
 

 

 خاص بكتابت الايتحاٌ
 

       

 

 

 ......................:رقى الايتحاٌ

 :انًعايم 2
 ..............................................:الاسى انشخصً و انعائهً

 ..............................................:تارٌخ و يكـــــاٌ الاسدٌاد

 :يذة الإنجاس س 2 
الأنًانٍت انهغت 

 كم يسانك انشعب انعهًٍت وانتقنٍت والأصٍهت
: انًـــــــادة

 :ـبتانشع

  
خاص بكتابت الايتحاٌ     ( نهحصىل عهى اننقطت اننهائٍت 2 عهى انًصحح  قسًت اننقطت انًحصهت عهى)

 / ...................20اننقطت اننهائٍت عهى 
( بالأرقاو وانحزوف

 
: اسى انًصحح و تىقٍعه

 

 الأنًانٍتانهغت 
كم يسانك انشعب انعهًٍت 

 وانتقنٍت والأصٍهت

: ادةـــــــانى
 :انشعبت

 

 NS18 ورقت الإجابت :انصفحت 2 عهى 5
 

I. Aufgaben zum Text ( 14 Pukte) 

A Welche Überschrift passt? Kreuzen Sie an. (6 Pkte) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

B  In welcher Reihenfolge kommen folgende Ideen im Text vor? (4Pkte) 

a) Paddi träumt von einem Leben mit Freunden in der Natur.  

b) Paddi lernt jetzt einen Beruf.  

c) Punks leben negativ und sehen das Leben pessimistisch.  

d) Ein Jugendlicher verlässt das Elternhaus.  

e) Paddi hatte keine Probleme weder mit der Mutter noch mit dem Vater.  3 

 

C Sind diese Informationen richtig oder falsch? Kreuzen Sie an und begründen Sie Ihre Antwort 

aus dem Text.  (4Pkte)  
 R F 

1) Paddi führte ein einsames Leben in Köln.   

2) Paddi träumt von einem Leben mit seinen Eltern auf dem Land.   

                                       

1) Begründung: …………………………………………………………………………………...........................… 

……………………………………………………………………………………...............................………..................  

2) Begründung: : …………………………………………………………………………………...........................… 

……………………………………………………………………………………...............................………..................   

 

Abschnitte Überschriften Antwort  (X) 

A 
1) Eine neue Lebensphilosophie 

 

 
2) Fußballstars  auf der Straße  

 

 

B 
1) Der Hund Shadow  am Rhein  
2) Die Geschichte eines kleinen  Punkers 

 

 

C 
1) Das Leben auf dem Land 

 

 
2) Zurück zum normalen Leben 

 

 



 

 

 الإطــــــــار هــــــذا فـــــً شــــــًء أي ـــكتــــبـلا ي

 

 

 :انصفحت 3 على 5
 انًىضىع         -   2012انذورة انعادٌت   -        الايتحاٌ انىطنً انًىحذ نهبكانىرٌا 

 -        - NS18 لأصٍهتكم يسانك انشعب انعهًٍت وانتقنٍت وا      - الأنًانٍتانهغت :يادة
 

II. Wortschatz und Strukturen (16 Punkte) 

 A Was passt nicht? Schreiben Sie wie im Beispiel. (1,5 Pkte) 

0) Die Punker leben schmutzig, normal und provozierend.            …………normal……………………..          

1) Punker tragen saubere, farbige und  lange Haare.                     …………………………………….. 

2) Sie sind fleißig, schmutzig  und faul.                                      ……………………………………..              

3) Ihr Aussehen ist hässlich, freundlich und aggressiv                  ……………………………………... 

 

B Kombinieren Sie. (2Pkte) 

0)  Fußball                                                 c) treffen 

1)   Haare                                                    a) führen                    

2)   Zähne                                                   b) waschen 

3)   Ein normales Leben                             x) spielen           

4)   Freunde                                                d) putzen 

C Ergänzen Sie die Lücken mit den folgenden Wörtern richtig.  (3Pkte) 

 

Aussehen    verrückte     protestieren     Punker    Mitte    tragen 

 
Immer mehr (1) .................................... laufen in  unseren Städten herum. Das sind Jungen, die schwarze und 

schmutzige  Kleidung (2) ................................ und eine (3)................................ Frisur mit   langen Haaren in 

der (4) ................................. haben. Mit diesem (5) ................................ wollen sie gegen die Ordnung der 

Gesellschaft  (6)  ....................................   

 

D Setzen Sie die Verben   ins Präteritum. (3,5Pkte) 

Paddi (1)  ........................................ (leben) lange Jahre als Punker. Er (2)  ........................................ (verlassen)  das 

Elternhaus, (3)........................................ (nehmen)   seinen Hund mit und (4)........................................ (fahren) in andere 

Städte, wo er  andere  Punks  (5)........................................ (treffen)  Sie (6) ........................................ (wohnen)   

zusammen in leer stehenden Häusern oder (7)........................................ (schlafen) auf der Straße.  

 

 
 
 
 

0 x 
1  
2  
3  
4  



 

 

 الإطــــــــار هــــــذا فـــــً شــــــًء أي ـــكتــــبـلا ي

 

 

 :انصفحت 4 على 5
 انًىضىع         -   2012انذورة انعادٌت   -        الايتحاٌ انىطنً انًىحذ نهبكانىرٌا 

 -        - NS18 لأصٍهتكم يسانك انشعب انعهًٍت وانتقنٍت وا      - الأنًانٍتانهغت :يادة
 

 

E Ergänzen Sie mit der richtigen Konjunktion. (3 Pkte) 

 
 

 

Als Paddi das Haus verlassen hatte, waren seine Eltern nicht besorgt und traurig. Sie glaubten, (1) …………………  

sie ihren Sohn nicht mehr sehen werden. (2) ………………… er aber plötzlich zurückkam, haben sie sich sehr 

gefreut. Seine Eltern möchten ihm jetzt mit allen Mitteln helfen, (3)  ………………… er seinen Weg im Leben 

wieder finden kann. 

F Schreiben den Text zu Ende. (3Pkte)   

 
Während  der Ausbildung führt  Paddi ein   besseres  Leben. Er hat jetzt ein……………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………………… 

………………………………………………………………………………………………………………………   

 

 Statt länger  draußen zu bleiben, 

 schöneres  Aussehen, trägt saubere Kleidung und trifft nette  Freunde. 

 verbringt er die meiste Zeit  lieber   zu Hause.  

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

damit  obwohl    dass   als    um      



 

 

 الإطــــــــار هــــــذا فـــــً شــــــًء أي ـــكتــــبـلا ي

 

 

 :انصفحت 5 على 5
 انًىضىع         -   2012انذورة انعادٌت   -        الايتحاٌ انىطنً انًىحذ نهبكانىرٌا 

 -        - NS18 لأصٍهتكم يسانك انشعب انعهًٍت وانتقنٍت وا      - الأنًانٍتانهغت :يادة
 

 

III. Schriftlicher Ausdruck (10 Punkte) 

Ein neuer  Mailfreund aus Deutschland hat Ihnen in seiner letzten E-Mail darüber erzählt, dass viele Schüler in 

Deutschland viel Zeit in Cafés, Diskos ….  mit Freunden verlieren und sie machen ihre Schulaufgaben nur selten. 

Er möchte  gern wissen, wie es in Marokko ist. Antworten  Sie ihm und schreiben Sie etwas  zu den folgenden 

Punkten: 

1) Danken Sie ihm für seine Mail und zeigen Sie  Ihr Interesse am Thema. 

2) Was machen die Jugendlichen nach der Schule, wie verbringen sie Ihre Freizeit? 

3) Warum machen viele Schüler ihre Hausaufgaben nicht? 

4) Beschreiben Sie Ihren normalen Schultag. 

5) Laden Sie den deutschen Freund ein, seine Sommerferien in Marokko zu verbringen.  

 
(Schreiben Sie zwischen 60 und 80 Wörter .) 

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 .........................................................................................................................................................................................................  

 

 

  

 



 

 
 

 
 

 

 
 

5 

 

3 

 

 

 

 

 

 

 

NS37 

 الصفحة

1   

5        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Lesetext 
Abschnitt A 

Damals kam die Punk-Mode von England nach Deutschland. Viele junge Leute wurden Fans. Die „Null-

Bock“-Haltung (= keine Lust zu studieren oder zu arbeiten), das hässliche  Aussehen, die aggressive Musik: 

all das war ein Protest gegen das triste, langweilige Leben der Eltern.  Punker verstanden sich  als „Abfall der 

Gesellschaft“. Sie wollten schockieren, anders sein. „No Future – keine Zukunft“ gehörte damals zu ihren 

Lieblingssätzen.  Fußballspieler wie David Beckham und Christian Ziege lassen sich die Haare zur 

Irokesenfrisur schneiden. Viele Jugendliche imitieren sie begeistert. 

 

Abschnitt B 

Einer von ihnen  ist Paddi. Mit 15 Jahren lief Paddi 

von zu Hause weg. „Mir war es einfach zu eng und 

zu kalt in meiner Stadt  Kiel“, erinnert sich der 21-

Jährige. Mit seinen Eltern hatte er sich eigentlich 

ganz gut verstanden. Doch sein Elternhaus war ihm 

zu klein geworden. Über Hamburg und Berlin kam 

er irgendwann nach Köln. Gemeinsam mit seinem 

Hund Shadow lebt er  mit anderen Punks und vielen 

Hunden in einem alten Haus am Rhein. Schule und 

Ausbildung waren für ihn viele Jahre nicht wichtig. 

Mit Freunden rumlaufen, unabhängig und frei sein 

– so wollte er leben. Er war gern auf der Straße. Er 

mag die Solidarität unter den Punks. „Wir teilen, 

was wir haben. Das Aussehen spielt keine Rolle.“ 

fand er lange Zeit. 

  

Abschnitt C 

Sein Lebensstil hat sich im Laufe der Zeit ein bisschen geändert. Inzwischen hat er den Hauptschulabschluss 

nachgeholt und macht jetzt eine Lehre als Tischler. „Eigentlich würde ein Punk nie arbeiten gehen“, erklärt 

Paddi, aber er denkt jetzt an seine Zukunft. Am liebsten möchte er nach der Lehre mit seinem Hund viel 

reisen. Ein Haus auf dem Land mit Freunden und vielen Hunden gehört auch zu seinem Lebenstraum. Nur 

manchmal fehlt ihm das gute Essen seiner Mutter. 
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 Aufgaben und Lösung Bewertung Korrekturanweisungen 

A
u

fg
a

b
en

 zu
m

 T
ex

t 

A 

Abschn. Überschriften   

A Eine neue Lebensphilosophie 

 

1 

B Die Geschichte eines kleinen 

Punkers 

 

2 

C Zurück zum normalen Leben 

 

2 

 

Je 2Pkte = 6Pkte 

 

B Reihenfolge :   5      4     1      2 Je 1pkt  =  4Pkte  

C 

1) Falsch : Gemeinsam mit seinem Hund Shadow 

lebt er  mit anderen Punks und vielen Hunden in 

einem alten Haus am Rhein. 

2) Falsch : Ein Haus auf dem Land mit Freunden 

und vielen Hunden gehört auch zu seinem 

Lebenstraum. 
Je 2Pkte = 4Pkte 

Antworten: je 1,5Pkte 

Begründungen: Je 0,5Pkt 

Eine richtige Begründung 
wird bewertet, erst wenn die 
jeweilige Antwort richtig ist. 

Eine richtige Antwort wird 

bewertet, auch wenn der 

Kandidat keine Begründung 

angegeben hat. 

Punktzahl : 6  +  4  +  4  =  14 

W
o

rtsch
a

tz u
n

d
 S

tru
k

tu
ren

 

A 

1) saubere 

2) fleißig 

3) freundlich  
Je 0,5Pkt = 1,5Pkte 

 

B 
 1)  waschen        2) putzen 

 3)  führen           4) treffen     
Je 0,5Pkt = 2Pkte 

 

C 

1) Punker   

2) tragen 

3) verrückte    

4) Mitte   

5) Aussehen   

6) protestieren    

Je 0,5Pkt = 3Pkte 

 

D 
1) lebte     2) verließ       3) nahm        4) fuhr 

5) traf       6) wohnten     7) schliefen 
Je 0,5Pkt = 3,5Pkte 

 

E 1) dass       2) als           3) damit Je 1Pkt = 3Pkte  

F 

…  schöneres  Aussehen,  trägt  saubere   

Kleidung und trifft nette  Freunde. Statt länger   

draußen zu bleiben, verbringt er die meiste Zeit  

lieber   zu Hause.  

Je 1Pkt = 3Pkte 

 

Punktzahl : 1,5  +  2  +  3  +  3,5  +  3  +  3  = 16 
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Gewichtung der Prüfungskomponenten  

 
 

I.  Aufgaben zum Text:  14                                                                                        
II. Wortschatz und Strukturen: 16                Ergebnis:          14 + 16 + 10 = 40                  
III. Schriftlicher  Ausdruck:  10                           

 

Gesamtnote:        X/40:2 =    Y/ 20 

 

 

 

 

 Kriterien Bewertung Korrekturanweisungen 

III. S
ch

riftlich
er  A

u
sd

ru
ck

 

In
h

a
lt u

n
d

 

U
m

fa
n

g
 

a) Erfüllung der Schreibabsicht und des 

inhaltlichen Zieles 
2 Punkte  

b) Angemessene Behandlung der fünf 

Leitpunkte 
5 Punkte  

c) Angemessene Gedankenaufbau 1 Punkt  

d) Umfang des geschriebenen Textes 2 Punkte  

K
o

m
m

u
n

ik
a

tiv
e 

G
esta

ltu
n

g
 

a) Adressatenbezug, Textsorte und 

Textaufbau 
3 Punkte 

 

b) Ausdruck, Satzverknüpfung, Satz und 

Textkoäsion 
3 Punkte 

 

F
o

rm
a

le 

R
ich

tig
k

eit 

a) Syntax, Organisation / Form 2 Punkte  

b) Rechtschreibung und Interpunktion 2 Punkte 
 

Punktzahl und Note: 2  +5  +1  +  2  +  3  +  3  +  2  +  2  = 20  Note=  20:2= 10  


